
Gressel, Johann Georg: Sie an ihm/ als er zu frey redete (1716)

1 Die Finger auf den Mund/ und still davon geschwiegen

2 Jyr redet allzu frey/ ihr treibet losen Schertz/

3 Das Hertze lasset ihr in eurem Munde liegen/

4 Ich aber hüll den Mund hinunter in mein Hertz.

5 Man kan zuweilen wol ein Wort von Lieben nennen/

6 Doch man muß nicht zu weit in 

7 Den Eintritt mag man wol gern einem jeden gönnen

8 Allein ihr Heiligthum will keinen Spötter sehn.
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